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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SV Union Lohne II : Spvgg. Brandlecht-Hestrup II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 2. Bezirksklasse 
Herren Ems-Vechte-Süd

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Smist / Kahsnitz nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Union Lohne II im Match der 2.
Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam Spvgg. Brandlecht-Hestrup II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
31:33) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Smist und Kahsnitz, welche in Einzel
und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Smist / Kahsnitz die Gastspieler Feldkamp /
Mensa in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen
knappen Sieg feierten am Nachbartisch Meiners / Szafran beim 11:8, 7:11, 11:4, 9:11, 11:8 gegen
Feld / Schwarzer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Meer / Bonke bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lampe /
Weßendorf. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde,
hätte für Krzstof Smist besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Sebastian Feld noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Zwischenzeitlich konnte Gerd Meiners zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor daraufhin die Partie gegen Achim Feldkamp, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem mit 6:11, 2:11, 14:12, 5:11. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jens Kahsnitz konnte dann einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Jörg Lampen beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Werner Meer besiegelte mit einem 3:1 gegen Christian Schwarzer einen Punkt für sein Team. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht so
gut lief es am Nachbartisch für Mariusz Szafran beim 5:11, 5:11, 9:11 gegen Jonas Mensen. Das
musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Torsten Bonke
gegen Fynn Weßendorf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Krzstof Smist Achim Feldkamp in fünf Sätzen. Eher
wenig Gegenwehr bekam Gerd Meiners bei seinem Sieg in drei Sätzen von Sebastian Feld. Mit nur
einem Satzverlust ging Jens Kahsnitz gegen Christian Schwarzer durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 8:4. Fünf Sätze beharkten sich Werner
Meer und Jörg Lampen, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Lampe mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Zwischenzeitlich konnte Mariusz Szafran zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor anschließend das Spiel gegen Fynn Weßendorf, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 8:11, 3:11, 11:9, 4:11. Torsten Bonke verlor sein
Match gegen Jonas Mensen unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 7:11. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Smist / Kahsnitz gegen Feld / Schwarzer
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Smist / Kahsnitz zurück ins Spiel und
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gewannen es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Damit war der 9. Punkt für
den SV Union Lohne II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Union Lohne II am 13.10.2023 gegen den SV Vorwärts
Nordhorn II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.10.2023 gegen den SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) I versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Union Lohne II

Doppel: Smist / Kahsnitz 2:0, Meiners / Szafran 1:0, Meer / Bonke 0:1 
Einzel: K. Smist 2:0, G. Meiners 1:1, J. Kahsnitz 2:0, W. Meer 1:1, M. Szafran 0:2, T. Bonke 0:2 

 Spvgg. Brandlecht-Hestrup II
Doppel: Feld / Schwarzer 0:2, Feldkamp / Mensen 0:1, Lampen / Weßendorf 1:0 
Einzel: A. Feldkamp 1:1, S. Feld 0:2, C. Schwarzer 0:2, J. Lampen 1:1, F. Weßendorf 2:0, J. Mensen
2:0


